
§ 1 Geltungsbereich, Begriffsdefinitionen

(1) Die nachstehenden allgemeinen
Geschäftsbedingungen gelten für alle
Rechtsbeziehungen zwischen Anja Hogan
Training & Beratung, Herrenstraße 12b,
66583 Spiesen-Elversberg (im Folgenden:
„Anbieter“ oder „wir“) und dem Teilnehmer (im
Folgenden: „Teilnehmer“ oder „Sie“) für die
Belegung von Online- oder Präsenzkursen,
Webinaren oder Seminaren (im folgenden
Seminar).

(2) Mündliche Nebenabreden wurden nicht
getroffen. Alle künftigen Änderungen zu dem
Vertrag sind in Textform niederzulegen, dies
gilt auch für die Aufhebung dieser
Textformklausel.

§ 2 Zustandekommen der Verträge,
Speicherung des Vertragstextes

(1) Der Vertrag kommt mit Anja Hogan
Training & Beratung, Herrenstraße 12b,
66583 Spiesen-Elversberg, Deutschland
zustande.

(2) Der Vertrag kommt durch persönlichen
Abschluss, durch Fernkommunikationsmittel
oder auf der Website des Anbieters zustande.

(3) Unsere Seminarbeschreibungen im
Internet sind unverbindlich und kein verbindli-
ches Angebot zum Abschluss eines Vertrages.

(4) Bei Eingang einer Buchung gelten folgen-
de Regelungen: Der Teilnehmer gibt ein bin-
dendes Vertragsangebot ab, indem er die vor-
gesehene Bestellprozedur auf der website
www.anja-hogan.de erfolgreich durchläuft. Die
Bestellung erfolgt in folgenden Schritten:

Auswahl des gewünschten Seminars,

Eingabe/Prüfung der Adress- und
Kontaktdaten, Bestätigung der AGB und
Widerrufsbelehrung,

Abschluss der Bestellung durch Betätigung
des Buttons „Jetzt kostenpflichtig buchen“.
Dies stellt Ihre verbindliche Bestellung dar.

Der Vertrag kommt zustande, indem Ihnen
innerhalb von drei Werktagen an die angege-

bene E-Mail-Adresse eine Bestellbestätigung
von uns zugeht.

(5) Die Abwicklung der Bestellung und Über-
mittlung aller im Zusammenhang mit dem
Vertragsschluss erforderlichen Informationen,
insbesondere der Bestelldaten, der AGB und
der Widerrufsbelehrung, erfolgt per E-Mail
nach dem Auslösen der Bestellung durch Sie.

(6) Eingabefehler können mittels der üblichen
Tastatur-, Maus- und Browser-Funktionen
(z.B. »Zurück-Button« des Browsers) berich-
tigt werden. Sie können auch dadurch berich-
tigt werden, dass Sie den Bestellvorgang vor-
zeitig abbrechen, das Browserfenster schlie-
ßen und den Vorgang wiederholen.

(7) Die Vertragssprache ist deutsch.

(8) Ein schriftlicher Vertrag wird von dem
Anbieter aufbewahrt und gespeichert, ein
Vertrag kann aber auch mündlich geschlossen
werden. Verträge auf der Website werden von
dem Anbieter nicht gespeichert.

(9) Der Anbieter ist berechtigt, von dem
Vertrag über den Kurs zurückzutreten, wenn
in der Person des Teilnehmers ein wichtiger
Grund für die Verweigerung der Teilnahme
besteht.

§ 3 Anmeldebedingungen

Nach Eingang Ihrer Anmeldung für das
Seminar erhalten Sie eine
Anmeldebestätigung und eine Rechnung per
E-Mail.

Ihr Seminarplatz ist fest reserviert, bei
Rücktritt erheben wir nach Eingang der schrift-
lichen Rücktrittserklärung folgende Gebühren:

– bis 30 Tage vor dem Seminartermin: 50%
der Seminargebühr.

– danach: die gesamte Gebühr des Seminars.

Sollten Sie an dem Seminar nicht teilnehmen
können, haben Sie die Möglichkeit, den für
Sie reservierten Seminarplatz auf eine andere
Person ihrer Wahl zu übertragen. Sollte das
Seminar von Seiten des Veranstalters aus

einem wichtigen Grund abgesagt werden,
zum Beispiel bei weniger als 5 Teilnehmern,
Krankheit oder höherer Gewalt, so wird ein
Ersatztermin gefunden.

§ 4 Gegenstand des Vertrages und
Leistungsbeschreibungen

(1) Vertragsgegenstand:

Seminarangebote der Produktlinien „FEEL
GOOD FACTORY“ und „EINFACH
GLÜCKLICH“. Die konkret angebotenen
Seminarinhalte können Sie unter der Rubrik
„FÜR DICH“ entnehmen.

(2) Die wesentlichen Merkmale und
Leistungsbeschreibungen der Seminare fin-
den Sie in der Seminarbeschreibung unter der
Rubrik „FÜR DICH“.

§ 5 Preise / Zahlung / Verzug

(1) Die in den jeweiligen Angeboten angeführ-
ten Preise sind Gesamtpreise und beinhalten
alle Preisbestandteile wie auf der Website
beschrieben einschließlich aller anfallenden
Steuern. Nicht enthalten sind Anreise- oder
bei Online Inhalten etwaige
Verbindungskosten des Teilnehmers.

(2) Der jeweilige Kaufpreis ist vor der
Durchführung des Seminars zu leisten. Die
Rechnungstellung erfolgt nach der verbind-
lichen Buchung. Der Zahlungstermin ist in der
Rechnung angegeben.

(3) Der Anbieter ist berechtigt, vor
Durchführung des Seminars die Entrichtung
der Seminargebühr durch den Teilnehmer zu
überprüfen und sich gegebenenfalls einen
Nachweis über die erfolgreiche Zahlung an
den Anbieter vorlegen zu lassen. Sofern der
Teilnehmer diesen Nachweis nicht erbringt,
kann der Anbieter die Seminargebühr am
Veranstaltungsort vom Teilnehmer in bar ein-
fordern (eine eventuelle Doppelzahlung wird
selbst verständlich erstattet) oder bei
Nichtzahlung dem Teilnehmer die Teilnahme
an dem Seminar verweigern.
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§ 6 Seminarinhalt und -Ort

(1) Der Anbieter ist berechtigt, Anpassungen an
dem Inhalt oder dem Ablauf des Seminares aus
fachlichen Gründen vorzunehmen, etwa wenn
Bedarf für eine Aktualisierung oder Weiterent-
wicklung des Seminarinhaltes besteht, sofern
dadurch keine wesentliche Veränderung des
Seminarinhaltes eintritt und die Änderung für den
Teilnehmer zumutbar ist.

(2) Der Anbieter ist berechtigt, den angekün-
digten Referenten/Referentin durch einen
gleichermaßen qualifizierten Referenten/
Referentin zu ersetzen, sofern dies wegen
Verhinderung des Referenten/Referentin, aus
gesundheitlichen oder sonstigen Gründen
erforderlich sein sollte.

(3) Der Anbieter ist berechtigt, Ort und Zeit
des angekündigten Seminars zu ändern,
sofern die Änderung dem Teilnehmer rechtzei-
tig mitgeteilt und für diesen zumutbar ist.

§ 7 Ablauf von offline Veranstaltungen/
Ausschluss des Teilnehmers

(1) Der Anbieter hat in den Seminar-
Räumlichkeiten das Hausrecht. Den
Anweisungen von ihm oder seinen Mitarbeitern
ist durch den Teilnehmer Folge zu leisten.

(2) Die Verwendung von technischen Geräten
durch den Teilnehmer darf nicht in einer
Weise erfolgen, dass andere Teilnehmer oder
der Referent/ die Referentin gestört werden.

(4) Ergänzend gelten die Hausordnung der
Veranstaltungsräumlichkeiten sowie gegebe-
nenfalls weitere von dem Anbieter erlassene
Vorschriften.

(5) Der Anbieter kann den Teilnehmer von der
weiteren Teilnahme an der Veranstaltung aus-
schließen, wenn der Teilnehmer gegen die
Verpflichtungen aus diesem Paragrafen
schuldhaft verstößt. Bei groben Verstößen
kann dies auch ohne vorherige Androhung
erfolgen.

(6) Wird der Teilnehmer von dem Anbieter
ausgeschlossen, so ist er verpflichtet, dem
Anbieter den dadurch entstandenen Schaden
zu ersetzen. Insbesondere hat der Teilnehmer
keinen Anspruch auf ganze oder teilweise
Erstattung der von ihm gezahlten
Kursgebühren.

§ 8 Widerrufsrecht

Als Verbraucher haben Sie ein Widerrufsrecht.
Dieses richtet sich nach unserer
Widerrufsbelehrung.

Widerrufsbelehrung

Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab
Vertragsschluss.

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne
Angabe von Gründen diesen Vertrag zu
widerrufen.Zur Wahrung der Widerrufsfrist
reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die

Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der
Widerrufsfrist absenden. Sie können dafür das
beigefügte Muster- Widerrufsformular verwen-
den, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben
wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen
erhalten haben, unverzüglich und spätestens
binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen,
an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf die-
ses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für
diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe
Zahlungsmittel, dass Sie bei der ursprüng-
lichen Transaktion eingesetzt haben, es sei
denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas
anderes vereinbart; in keinem Fall werden
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte
berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung
während der Widerrufsfrist beginnen soll, so
haben Sie uns einen angemessenen Betrag
zu zahlen, der dem Anteil, der bis zum
Zeitpunkt, zu dem Sie uns vor der Ausübung
des Widerrufsrechts hinsichtlich des Vertrages
unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistung
im Vergleich zum Gesamtumfang der im
Vertrag vorgesehenen Dienstleistung ent-
spricht.

(1) Über das Muster-Widerrufsformular infor-
mieren wir nach der gesetzlichen Regelung
wie folgt:
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Muster-Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.)

An: ANJA HOGAN Training Coaching & Beratung
Herrenstraße 12b
66583 Spiesen-Elversberg
E-Mail: info@anja-hogan.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über die Erbringung der folgenden
Dienstleistung:

Bezeichnung Dienstleistung (Angabe Seminar / Vertrags- / Kundennummer)

Name des/der Verbraucher(s)

Anschrift des/der Verbraucher(s)

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum



§ 9 Urheberrecht und gewerbliche
Schutzrechte, Aufnahmen

(1) Sämtliche Veranstaltungsunterlagen des
Anbieters sind urheberrechtlich geschützt. Dies
betrifft sowohl Inhalte des Anbieters auf seiner
Webseite, Vorträge, Präsentation, Skripten und
sonstige Veranstaltungsunterlagen. Der
Teilnehmer ist nicht berechtigt, derartige
Unterlagen zu vervielfältigen, zu verbreiten oder
öffentlich wiederzugeben.

(2) Der Teilnehmer ist nicht berechtigt, ohne
ausdrückliche Erlaubnis des Anbieters Bild-,
Film- oder Tonaufnahmen von der
Veranstaltung zu machen.

(3) Der Teilnehmer willigt ein, dass der
Anbieter Bild-, Film- und/oder Tonaufnahmen
von der Veranstaltung unter Wiedergabe des
Teilnehmers herstellt und für Werbezwecke
verwendet. Der Teilnehmer ist berechtigt,
diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen oder
einzuschränken.

§ 10 Haftung des Anbieters

(1) Der Anbieter haftet nicht für leicht fahrläs-
sige Pflichtverletzungen, sofern diese keine
vertragswesentlichen Pflichten betreffen oder
der Anbieter für die Erfüllung dieser Pflicht
oder den durch die Pflichtverletzung nicht ein-
getretenen Erfolg eine Garantie übernommen
hat. Dies gilt auch für entsprechende
Handlungen der Erfüllungsgehilfen und
Organe des Anbieters.

(2) Dieser Haftungsausschluss gilt nicht,
soweit der Schaden in einer Verletzung des
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit
besteht oder Ansprüche aus dem
Produkthaftungsgesetz betroffen sind.

(3) Mitgebrachte Gegenstände befinden sich auf
Gefahr des Teilnehmers in den
Kursräumlichkeiten des Anbieters. Der Anbieter
übernimmt keine Haftung für den Verlust, den
Untergang oder die sonstige Beschädigung, es
sei denn, dem Anbieter fällt grobe Fahrlässigkeit
oder Vorsatz zur Last.

§ 11 Datenschutz

(1) Für den Vertrag werden gem. Art. 6 Abs. 1 lit.
b DSGVO Vertragsdaten erhoben (z.B. Name,
Anschrift und Mail-Adresse, ggf. in Anspruch
genommene Leistungen und alle anderen
elektronisch oder zur Speicherung übermittelten
Daten, die für die Durchführung des Vertrages
erforderlich sind), soweit sie für die Begründung,
inhaltliche Ausgestaltung oder Änderung eines
Vertrages erforderlich sind.

(2) Die Vertragsdaten werden an Dritte nur
weitergegeben, soweit es (nach Art. 6 Abs. 1 lit. b
DSGVO) für die Erfüllung des Vertrages erforder-
lich ist, dies dem überwiegenden Interesse an
einer effektiven Leistung (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f
DSGVO) entspricht oder eine Einwilligung (nach
Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) oder sonstige gesetz-
liche Erlaubnis vorliegt. Die Daten werden nicht
in ein Land außerhalb der EU weitergegeben,
soweit dafür nicht von der EU-Kommission ein
vergleichbarer Datenschutz wie in der EU festge-
stellt ist, eine Einwilligung hierzu vorliegt oder mit
dem dritten Anbieter die Standardvertragsklau-
seln vereinbart wurden.

(3) Betroffene können jederzeit kostenfrei
Auskunft über die gespeicherten personenbe-
zogenen Daten verlangen. Sie können jeder-
zeit Berichtigung unrichtiger Daten verlangen
(auch durch Ergänzung) sowie eine
Einschränkung ihrer Verarbeitung oder auch
die Löschung Ihrer Daten. Dies gilt insbeson-
dere, wenn der Verarbeitungszweck erloschen
ist, eine erforderliche Einwilligung widerrufen
wurde und keine andere Rechtsgrundlage vor-
liegt oder die Datenverarbeitung unrechtmä-
ßig ist. Die personenbezogenen Daten wer-
den dann im gesetzlichen Rahmen unverzüg-
lich berichtigt, gesperrt oder gelöscht. Es
besteht jederzeit das Recht, eine erteilte
Einwilligung zur Verarbeitung der personenbe-
zogenen Daten zu widerrufen. Dies kann
durch eine formlose Mitteilung erfolgen, z.B.
per Mail. Der Widerruf berührt die
Rechtmäßigkeit der bis dahin vorgenomme-
nen Datenverarbeitung nicht. Es kann Über-
tragung der Vertragsdaten in maschinenlesba-
rer Form verlangt werden. Soweit durch die
Datenverarbeitung eine Rechtverletzung

befürchtet wird, kann bei der zuständigen
Aufsichtsbehörde eine Beschwerde einge-
reicht werden.

(4) Die Daten bleiben grundsätzlich nur so
lange gespeichert, wie es der Zweck der
jeweiligen Datenverarbeitung erfordert. Eine
weitergehende Speicherung kommt vor allem
in Betracht, wenn dies zur Rechtsverfolgung
oder aus berechtigten Interessen noch erfor-
derlich ist oder eine gesetzliche Pflicht
besteht, die Daten noch aufzubewahren (z.B.
steuerliche Aufbewahrungsfristen,
Verjährungsfrist).

§ 12 Schlussbestimmungen

(1) Änderungen und Ergänzungen des zwi-
schen Anja Hogan Training & Beratung und
dem Teilnehmer geschlossenen Vertrages
bedürfen der Schriftform. Änderungen und
Ergänzungen dieser Geschäftsbedingungen
sind nur wirksam, wenn sie von uns schriftlich
bestätigt werden. 

(2) Der zwischen Anja Hogan Training &
Beratung und dem Teilnehmer geschlossene
Vertrag einschließlich dieser Allgemeinen
Geschäftsbedingungen unterliegen dem Recht
der Bundesrepublik Deutschland unter
Ausschluss aller Verweisungen auf andere
Rechtsordnungen und internationale Verträge.
Die Geltung des UN-Kaufrechts ist ausge-
schlossen.

(3) Soweit der Vertrag oder diese Allgemeinen
Geschäftsbedingungen Regelungslücken ent-
halten, gelten zur Ausfüllung dieser Lücken
diejenigen rechtlich wirksamen Regelungen
als vereinbart, welche die Vertragspartner
nach den wirtschaftlichen Zielsetzungen des
Vertrages und dem Zweck dieser Allgemeinen
Geschäftsbedingungen vereinbart hätten,
wenn sie die Regelungslücke gekannt hätten.

Stand: März 2024 

AGB Anja Hogan - Seite 3 von 3


